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XIII. Nachtrag zum Mittelschulgesetz 
 

 

Erlassen am 7. Juni 2016 

 

 

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen 

 

hat von der Botschaft der Regierung vom 22. Dezember 20151 Kenntnis genommen und 

 

erlässt 

 

als Gesetz:2 

 

 

I. 
 

Der Erlass «Mittelschulgesetz vom 12. Juni 1980»3 wird wie folgt geändert: 

 

Art. 2. 1 Mittelschulen nach diesem Gesetz sind:  

a) Gymnasien; 

b) Wirtschaftsmittelschulen; 

bbis) Informatikmittelschulen; 

c) Fachmittelschulen; 

d) … 

 
2 Sie schliessen an die Volksschule an und führen zu einem vom Staat oder vom Bund aner-

kannten Abschlusszeugnis. 

 

 

Lehrgänge 

Art. 7. 1 Die Mittelschule umfasst: 

a) das Gymnasium; 

b) die Wirtschaftsmittelschule; 

bbis) die Informatikmittelschule; 

c) die Fachmittelschule. 

 
2 An der Kantonsschule am Burggraben St.Gallen kann zusätzlich ein Untergymnasium ge-

führt werden. 

 
3 Die Regierung bestimmt, welche Angebote an einer Kantonsschule geführt werden. 

 

  

                                                   
1  ABl 2016, 547 ff. 
2  Vom Kantonsrat erlassen am 7. Juni 2016; nach unbenützter Referendumsfrist rechtsgültig geworden am ●●; in Voll-

zug ab ●●. 
3  sGS 215.1. 
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cbis) Informatikmittelschule 

Art. 10bis (neu). 1 Die Informatikmittelschule bereitet auf Berufe und höhere Ausbildun-

gen, insbesondere im Bereich Wirtschaftsinformatik, vor. 

 
2 Sie schliesst an die dritte Sekundarklasse an, umfasst vier Jahreskurse einschliess-

lich Praktikum und führt zur Diplomprüfung nach den Vorschriften des Bundes über die 

Berufsmaturität. 

 

 

II. 
 

[keine Änderung anderer Erlasse] 

 

 

III. 
 

[keine Aufhebung anderer Erlasse] 

 

 

IV. 
 

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses. 

 

 

Der Präsident des Kantonsrates: 

Peter Göldi 

 

Der Staatssekretär: 

Canisius Braun 
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